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Dass man mit jüngeren Studenten zu tun hat, war für mich das kleinste Problem.
Eigentlich fand ich das überhaupt nicht schlimm. Eigentlich hat man eher einen Vorteil.
Man weiß schon, wie der Hase läuft und hat weniger Hemmungen, neue Kontakte zu
knüpfen. Außerdem darfst du nicht vergessen, dass du vielleicht nicht der einzige in
dem Alter bist. Ich habe allein in einem Semester 3 Leute kennengelernt, die auch nach
einem abgeschlossenen Studium nochmal neu angefangen haben. Außerdem gab es
auch ältere Semester, die genau den gleichen Wege gegangen sind und wertvolle Tipps
liefern konnten. Also schau dich mal um, die gibt es sicher auch bei deinem
Studiengang!

Das kann ich nur unterschreiben. Ich habe erst kürzlich eine Frau kennengelernt - Mitte 40,
anderes Studium mit diversen Staatsexamina abgeschlossen, Karriere gemacht, dann Neustart:
Lehramtsstudium.

Und es ist einfach wirlich so, dass es Vorteile durch das Erststudium gibt: Vertrautsein mit Uni
und wissenschaftlichem Arbeiten, Prüfungen, ein gewisser Organisationsgrad usw.
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